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{794}Große Unterhaltung
Ich habe das Vergnügen, die deutschen Gesamtausgaben der Werke zweier europäischer Autoren anzuzeigen, zweier Erzähler von Geblüt, die mit echten und ewigen Mitteln, ohne Künste, aber mit jener Kunst, die ebensowohl den Namen der Natur verdiente, durch die strömende Beweglichkeit ihres Mundes, die Kraft und Interessantheit ihrer Motive, das Geheimnis eines Tonfalls, den auch die Übersetzung nicht zu zerstören vermag, uns in epischen Bann zu schlagen und uns aufs großartigste zu unterhalten wissen.
Es handelt sich um die Lebenswerke der Lagerlöf und des Schotten Robert Louis Stevenson.
Das erstere hat der Verlag Albert Langen in den sehr kundigen Übersetzungen der Frau Pauline Klaiber gesammelt und in zehn handlichen Leinenbänden aufgestellt, deren erster mit dem Bildnis der großen Schwedin ausgestattet ist – dem Bildnis einer grauhaarigen Dame mit Pelzboa, bürgerlich reichem Hals- und Busenschmuck und großem Federhut, unter welchem ein helles, energisches Antlitz in gütig und fast listig verkniffener Asymmetrie dem Beschauer entgegenblickt. Sie hat in Damenhandschrift ihren Namen daruntergezogen: »Selma Lagerlöf« – und dies ist sie also, die die Gösta Berling-Mär kündete, die blutige Ballade von Herrn Arnes Schatz sang, die Herrenhof-Saga und den »Fuhrmann des Todes« dichtete, aus deren Herzen, Geist und Mund die ganze in diese zehn Bände gesammelte kündende, singende, sagende Flut von Ur-Erzählung strömte … Verehrungswürdige Bürgerdame! Heilig atavistisches Skaldenherz unter der Pelzboa! Wahrhaftig, das Natur- und Volkhafte, versetzt mit modern Sozialistischem, humanitär Gesellschaftlichem, mit Heilsarmee-Sympathien und {795}dergleichen Rationalitäten des Herzens, es lebt also mitten im Zivilen und singt sein zeitloses Lied.
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